
edes Jahr aufs Neue kämp-
fen Absolventinnen und

Absolventen einer handwerk-
lichen Berufsausbildung um
den Bundessieg in ihrem Ge-
werk. Viele müssen sich dabei
auf mehreren Wettbewerbs-
stufen gegen die Konkurrenz
behaupten: von der Innungs-
über die Kammer- und Lan-
desebene bis hin zum Bun-
deswettbewerb der Landes-
siegerinnen und Landessie-
ger. 43 Gesellinnen und Ge-
sellen aus den Landkreisen
Freudenstadt, Reutlingen,
Sigmaringen, Tübingen und
Zollernalb hatten sich als je-
weils Beste in ihren Berufen
auf Kammerebene für die
Landesausscheidung qualifi-
ziert. 23 von ihnen erreichten
einen Platz unter den ersten
Drei. In diesem Jahr gab es
zehn erste Plätze, acht zweite
und fünf dritte Plätze.

Die zehn ersten Landessie-
gerinnen und -sieger kämpfen
nun in den Wettbewerbsberu-
fen Buchbinder, Drechsler,
Fachverkäuferin im Lebens-
mittelhandwerk (Bäckerei),
Fachverkäuferin im Lebens-
mittelhandwerk (Kondito-
rei), Gerüstbauer, Kauffrau
für Büromanagement, Metall-
bauer, Orgel- und Harmoni-
umbauer, Sattlerin und Wär-
me-, Kälte- und Schallschutz-
isolierer um den Bundessieg.

J Ein solcher Erfolg komme
nicht von ungefähr, betont
Hauptgeschäftsführer Dr. Jo-
achim Eisert. „Die jungen
Frauen und Männer haben
Talent, Können und Einsatz-
bereitschaft unter Beweis ge-
stellt. Das gute Abschneiden
beim Landeswettbewerb be-
stätigt zugleich die engagierte
Arbeit, die von Ausbildern
und Unternehmern in den Be-
trieben geleistet wird.“

Schlussfeier in Augsburg
Beim parallel stattfindenden
Wettbewerb „Die gute Form –
Handwerker gestalten“, der in
rund 40 Gewerken durchge-
führt wird, dreht sich alles um
das anspruchsvolle Bearbei-
ten von Materialien und For-
men und die ästhetische Qua-
lität der Arbeiten der Jung-
handwerkerinnen und Jung-
handwerker. Hier stellt der
Bezirk in diesem Jahr zwei
erste und eine zweite Preis-
trägerin. Die jungen Hand-
werkerinnen konnten in den
Wettbewerbsberufen Holz-
bildhauerin, Maßschneiderin
und Orthopädieschuhmache-
rin punkten.

Die Schlussfeier des Leis-
tungswettbewerbs findet am
9. Dezember 2022 in der
Schwabenhalle der Messe
Augsburg statt. Im Rahmen
der Veranstaltung werden

dann die diesjährigen Bun-
dessiegerinnen und Bundes-
sieger feierlich geehrt.

Am Leistungswettbewerb
teilnehmen können junge
Handwerkerinnen und Hand-
werker, die ihre Abschluss-
oder Gesellenprüfung in der
Prüfungszeit Winter (Vor-
jahr) bis zum Sommer des
Wettbewerbsjahres abgelegt
haben und zum Zeitpunkt der
Prüfung das 28. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben.
Außerdem müssen sie im
praktischen Teil der Gesel-
lenprüfung die Note gut oder
besser erreicht haben. Insge-
samt nehmen jährlich bis zu
3.000 Junghandwerkerinnen
und Junghandwerker am PLW
teil. Besonders erfolgreiche
Teilnehmer haben die Chance
auf ein Stipendium zur beruf-
lichen Weiterbildung der Stif-
tung „Begabtenförderung be-
rufliche Bildung“ des Bundes-
ministeriums für Bildung und
Forschung. Parallel findet der
Wettbewerb „Die Gute Form
– Handwerker gestalten“
statt. Hier dreht sich alles um
das anspruchsvolle Bearbei-
ten von Materialien und For-
men und die ästhetische Qua-
lität der Arbeiten der Jung-
handwerker. Die Teilnahme-
bedingungen entsprechen de-
nen des Leistungswettbe-
werbs.

Talent, Können und
Einsatzbereitschaft
Zehn Nachwuchshandwerkerinnen und
Nachwuchshandwerker holen den Landessieg.
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Profis leisten was

Der Europapark in Rust bildete die Kulisse der Ehrung der besten Gesellinnen und Gesellen
des Landes. Vier Siegerinnen und Siegern aus dem Kammerbezirk der Handwerkskammer
Reutlingen wurde gratuliert (von links): Karl-Heinz Goller, Abteilungsleiter Ausbildung der
HWK Reutlingen, Gerüstbauer Patrick Stiefel, Kauffrau für Büromanagement Jennifer Feu-
erbacher, Wärme-, Kälte-, und Schallschutzisolierer Justus Hofmann, Drechsler Vincent
Enßle und Landeshandwerkspräsident Rainer Reichhold. Foto: HWK Freiburg, Felix Tisch

1. Landessieger, u.a.
Drechsler (Elfenbeinschnitzer), Fachrichtung Drechseln Vincent Enßle
in 72555 Metzingen bei Christof Beck Drechsler-Meisterbetrieb in
72581 Dettingen
Orgel- und Harmoniumbauer Moritz Fleig in 72488 Sigmaringen bei
GGO Orgelbau GmbH in 88630 Pfullendorf
2. Landessieger, u.a.
Land- und Baumaschinenmechatroniker Simeon Engele in 72461 Alb-
stadt bei Gebrüder Lorch GmbH & Co. Landmaschinenmechaniker
und Kfz-Technikerbetrieb in 72818 Trochtelfingen
Raumausstatterin Linda Specker in 88639 Wald bei Erwin Riegger
Raumausstattung GmbH in 72488 Sigmaringen
Technischer Modellbauer, Fachrichtung Karosserie und Produktion
Timothy Koller in 72488 Sigmaringen bei HFM Modell- und
Formenbau GmbH Meisterbetrieb in 88356 Ostrach
3. Landessieger, u.a.
Kraftfahrzeugmechatroniker Eric Döberin in 72336 Balingen bei
Dietmar Viesel Kfz-Technik in 72393 Burladingen

Die Landessieger 2022
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Wir gratulieren Manuel Jakob Buck

zum 2. Kammersieger!

1. Kammersieger, u.a.
Drechsler (Elfenbeinschnitzer), Drechseln Vincent Enßle in 72555 Met-
zingen bei Christof Beck Drechsler-Meisterbetrieb in 72581 Dettingen
Land- und Baumaschinenmechatroniker Simeon Engele in 72461 Alb-
stadt bei Gebrüder Lorch GmbH & Co. Landmaschinenmechaniker
und Kfz-Technikerbetrieb in 72818 Trochtelfingen
2. Kammersieger, u.a.
Zimmerer Lukas Speidel in 72336 Balingen bei Peter Dürringer, Thomas
Dürringer und Volker Dürringer GbR Zimmerei und Schreinerei in 72336
Balingen
Kraftfahrzeugmechatroniker Marcel Kevin Egerter in 72393 Burladin-
gen bei Autohaus Bruckelt GmbH in 72393 Burladingen
Maurer Manuel Jakob Buck in 72459 Albstadt bei Berger GmbH Bau-
unternehmung in 72469 Meßstetten
Konditorin Ronja Hacker in 72488 Sigmaringen bei Stefan und Michael
Huthmacher GbR Konditorei in 72488 Sigmaringen
Raumausstatterin Melissa Hipp in 72393 Burladingen bei Schultz
GmbH Parkettleger-, Raumausstatter- und Bodenlegerbetrieb in
72501 Gammertingen
Maßschneiderin, Damen Paulina Weinert in 72488 Sigmaringen bei
Heimschule Kloster Wald in 88639 Wald
3. Kammersieger, u.a.
Zimmerer Laurin Gührs in 72336 Balingen bei Sauter Zimmerei-Holz-
bau GmbH in 72336 Balingen
Metallbauer, Konstruktionstechnik Timo Nester in 72355 Schömberg
bei Wolfgang Koch Metallbaubetrieb Schörzingen in 72355 Schömberg
Kraftfahrzeugmechatroniker Kevin Korn in 72479 Straßberg bei Ger-
hard Klaiber Karosseriebau- und Kfz-Technikerbetrieb in 72469 Meß-
stetten
Kraftfahrzeugmechatroniker Fabian Kromer in 72474 Winterlingen bei
Fritz Braun Fahrzeugbau GmbH & Co. KG in 72488 Sigmaringen
Friseurin Sawa Anna Niewiadomy in 72511 Bingen bei Boris Geuder
Friseurbetrieb in 72488 Sigmaringen
Tischler Bastian Niklas in 72414 Rangendingen bei Pflug GmbH in
72810 Gomaringen

Die Kammersieger 2022

ie Kammersiegerinnen
und Kammersieger des

diesjährigen dreistufigen
Leistungswettbewerbs des
deutschen Handwerks (PLW)
stehen fest.

Im Bezirk der Handwerks-
kammer Reutlingen mit sei-
nen Landkreisen Freuden-
stadt, Reutlingen, Sigmarin-
gen, Tübingen und Zollernalb
sind es 89 Gesellinnen und
Gesellen, die sich zu den Bes-
ten zählen dürfen. Mit diesem
Leistungswettbewerb möch-
te das Handwerk vor allem die
Öffentlichkeit für die Bedeu-
tung der Ausbildungsleistun-
gen des Handwerks sensibili-
sieren. „Mit diesem Wettbe-
werb wird auch die Achtung
vor der beruflichen Arbeit im
Handwerk gestärkt“, sagt Ha-
rald Herrmann, Präsident der
Handwerkskammer Reutlin-
gen. Der Erfolg sei immer
auch ein Verdienst der Aus-
bilder, die den Nachwuchs be-
treuen. Dieses Ergebnis sei
darüber hinaus aber auch ein
Erfolg des dualen Ausbil-
dungssystems – also der gu-
ten theoretischen Wissens-
vermittlung in den Berufs-
schulen in Verbindung mit
der praktischen Wissensver-
mittlung im Betrieb.

Am Leistungswettbewerb
des Deutschen Handwerks,
dem größten Berufswettbe-
werb in Europa, kann nur teil-
nehmen, wer die Gesellen-
prüfung mit der Note „gut“
oder besser abgeschlossen
hat. Das ist in diesem Jahr 372
Junghandwerkerinnen und
-handwerkern aus der Region
gelungen. Diese hohe Teil-
nehmerzahl wertet Harald
Herrmann als Beleg für die
engagierte Ausbildungsarbeit
der Betriebe: „Nicht nur die
Leistungen der Jugendlichen
sind überdurchschnittlich,
auch die Betriebe engagieren
sich überdurchschnittlich für
die Ausbildung. Die Wettbe-
werbsteilnahme ihrer Schütz-
linge ist ein Aushängeschild
für den Betrieb.“

Nahezu alle Kammersiege-
rinnen und Kammersieger
wurden anhand der Note der
praktischen Gesellenprüfung
ermittelt. Allein bei den Mau-
rern und Zimmerern gab es
einen praktischen Wettstreit.
Insgesamt gab es im Bezirk
der Handwerkskammer Reut-
lingen 43 erste Plätze, 26
zweite und 20 dritte Plätze.
Jede dritte Auszeichnung

D ging wie schon in den vergan-
genen Jahren an eine Gesellin.
Insgesamt 32 Frauen setzten
sich in der Konkurrenz zu den
Gesellen durch, darunter
auch in bislang eher männer-
dominierten Berufen. Kam-
mersiegerinnen gab es unter
anderem bei den Bäckern,
den Anlagenmechanikern Sa-
nitär-, Heizung- und Klima-
technik und Tischlern.

Traditionsreicher Wettbewerb
Im Landkreis Reutlingen, der
Landkreis mit den meisten
Betrieben im Kammerbezirk,
gab es auch die meisten Siege-
rinnen und Sieger: 25 Jung-
handwerker nämlich. Es fol-
gen der Landkreis Tübingen
mit 22, der Landkreis Sigma-
ringen mit 17, der Landkreis
Freudenstadt mit 14 und der
Landkreis Zollernalb mit 11
Siegerinnen und Siegern.
Am Leistungswettbewerb,
der seit 1951 ausgetragen wird,
können junge Handwerkerin-
nen und Handwerker teilneh-
men, die ihre Abschluss- oder
Gesellenprüfung in der Prü-
fungszeit Winter (Vorjahr)
bis zum Sommer des Wettbe-
werbsjahres abgelegt haben
und zum Zeitpunkt der Prü-
fung das 28. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben. Außer-
dem müssen sie im prakti-
schen Teil der Gesellenprü-
fung die Note gut oder besser
erreicht haben. Insgesamt
nehmen jährlich bis zu 3000
Junghandwerkerinnen und

Junghandwerker am PLW teil.
Besonders erfolgreiche Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer haben die Chance auf ein
Stipendium zur beruflichen

Weiterbildung der Stiftung
„Begabtenförderung berufli-
che Bildung“ des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und
Forschung.

Weit über dem Schnitt
Handwerkskammer Reutlingen: Die besten Auszubildenden der Region.
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3. Kammersieger

WIR GRATULIEREN
HERRN TIMO NESTER

zu seinem hervorragenden Abschluss zum

Gratulation!

WWW.HWK-REUTLINGEN.DE/AUSBILDUNG

Ekkehard Bühler, Metallgestaltung Alpirsbach
Kongregation der Franziskanerinnen von Sießen,
Deutsche Provinz e.V. Bad Saulgau
Eissmann Automotive Deutschland GmbH Bad Urach
Hotel Traube Tonbach, Familie Finkbeiner KG Baiersbronn
MT Elektric Gaiser GmbH Baiersbronn
Gottfried Braun GmbH, Installateur- und
Heizungsbaubetrieb, Elektrotechnik, Baiersbronn
prooptik Augenoptik-Fachgeschäft GmbH Balingen
Peter, Thomas und Volker Dürringer GbR
Zimmerei und Schreinerei Balingen
Sauter Zimmerei-Holzbau GmbH Balingen
Eberhardt Antriebstechnik GmbH Bisingen
Dietmar Viesel, Kfz-Technik Burladingen
Autohaus Bruckelt GmbH Burladingen
Christof Beck, Drechsler-Meisterbetrieb Dettingen
Leibfahrt Elektrotechnik GmbH Dettingen
Isabel Cristina Dos Santos Marques,
Friseuersalon Dornstetten
Klett Metalltechnik GmbH Dußlingen
Willi Pfeffer, Der Schreiner GmbH & Co. KG Eutingen
Rainer Schlack Zahntechnik Freudenstadt
Türk Fuss-Vital-Center e.K. Freudenstadt
Auto-Kohler KG, Kfz-Techniker- und
Lackiererbetrieb Freudenstadt
Matthias Ruoff, Raumausstattermeister,
Parkett- und Bodenleger Freudenstadt
Schultz GmbH, Parkettleger-, Raumausstatter-
und Bodenlegerbetrieb Gammertingen
Stefan Ulmer, Zimmerergeschäft Gomaringen
Pflug GmbH Gomaringen
Bernd Saupp, Fahrzeuglackiererbetrieb Hayingen
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.v.
Erwin Schäferling Herdwangen-Schönach
Ewald Schnizer, Stuckateurbetrieb Hohenstein
UF Gabelstapler GmbH Hohentengen
Alfons Burth, Elektrotechnikerbetrieb Hohentengen
Sieber Bauunternehmung GmbH Horb am Neckar
Axel Kaupp, Fleischerfachgeschäft Horb am Neckar
Bäcker Saur GmbH Horb am Neckar
Robert Hofmann GmbH, Wärme-Kälte-
Schallschutzisolierung Kirchentellinsfurt
Sandherr OHK, Kfz-Meisterbetrieb Kirchentellinsfurt
Berger GmbH, Bauunternehmung Meßstetten
Gerhard Klaiber, Karosseriebauund Kfz-
Technikerbetrieb Meßstetten
Gottlob Brodbeck GmbH & Co. KG,
Straßen- und Ingenieurbau Metzingen

Sauter Feinmechanik GmbH Metzingen
Getreidemühle Luz GmbH & Co. KG Münsingen
Reinhard Schindler, Raumausstatter-
Meisterbetrieb Münsingen
F.K. Systembau GmbH Münsingen
Groß GmbH & Co. KG, Installateur-, Heizungs-
bau und Klempnerbetrieb Münsingen
Rainer Lebherz, Fotografen-Meisterbetrieb Ofterdingen
Siegfried Rösener, Friseursalon Ofterdingen
HFMModell- und Formenbau GmbH
Meisterbetrieb Ostrach
GGO Orgelbau GmbH Pfullendorf
Waldvogel Heiztechnik GmbH Pfullendorf
Michael Metz Pfullingen
Anton Geiselhart GmbH & Co. KG Pfullingen
Torsten Veith, Fliesenlegerbetrieb Reutlingen
Andreas Sommer, Konditorei „Café Sommer“ Reutlingen
Georg Holder GmbH, Metallbau Reutlingen
Adolf List GmbH & Co. KG, Bauunternehmung Reutlingen
Matthias Raum, Buchbindermeister Römerstein
Jochen Rieck, Metzgerei Römerstein
Heberle Straßenbau GmbH Rottenburg
Rolf Brobeil, Metzgerei Rottenburg
Alexander Rist, Maurer- und Betonbetrieb Rottenburg
Elektro Schäfer OHG Rottenburg
Wolfgang Koch, Metallbaubetrieb Schömberg
Zieglers Backstube GmbH Schopfloch
Erwin Riegger, Raumausstattung GmbH Sigmaringen
Stefan und Michael Huthmacher GbR,
Konditorei Sigmaringen
Fritz Braun Fahrzeugbau GmbH & Co. KG Sigmaringen
Boris Geuder, Friseurbetrieb Sigmaringen
Herbert Remensperger, Bäckerei Straßberg
Gebrüder Lorch GmbH & Co., Landmaschinen-
mechaniker und Kfz-Technikerbetrieb Trochtelfingen
Orthopädie Brillinger GmbH & Co. KG Tübingen
Stoffgalerie - Couture Atelier OHG Tübingen
Holger Schmid, Glaserei Tübingen
Maibo GmbH Tübingen
Wild GmbH Tübingen
Schramm GmbH, Karosserie und Lack Tübingen
Bäckerei Gehr GmbH Tübingen
Heimschule Kloster Wald Wald
Gebrüder Dürr GmbH Walddorfhäslach
Peter und Klaus Engler GbR, Bäckerei Zwiefalten

Die Handwerkskammer Reutlingen gratuliert den unten aufgeführten Handwerksbetrieben
zu ihrer hervorragenden Ausbildungsleistung! Ihre Auszubildenden haben erfolgreich am
Leistungswettbewerb des deutschen Handwerks teilgenommen


